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DATENSCHUTZPOLITIK 
 

 
Gemäß den Bestimmungen der aktuellen Gesetzgebung zum Schutz personenbezogener Daten, d.h. der Verordnung (EU) 
2016/679 (auch „DSGVO“ genannt) und gegebenenfalls ergänzender nationaler Gesetzgebung, möchten wir Sie über die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch die Organisation des für die Verarbeitung Verantwortlichen informieren, 
die auf den Grundsätzen der Fairness, Rechtmäßigkeit und Transparenz sowie auf dem Schutz Ihrer Privatsphäre und der 
Wahrung Ihrer Rechte beruht. Diese Informationen beziehen sich auf personenbezogene Daten, die Sie (d. h. die betroffene 
Person, die diese Informationen liest) auf verschiedene Weise zur Verfügung gestellt haben, z. B. durch den Besuch der Website, 
den Abschluss eines Vertrags mit dem für die Verarbeitung Verantwortlichen, das Ausfüllen von Formularen und andere Arten 
der Datenerhebung bei Kunden und potenziellen Kunden. 
 
a) Wer ist der für die Verarbeitung Verantwortliche? Wie kann er kontaktiert werden? 
Der Verantwortliche für die Datenverarbeitung ist die Bondioli & Pavesi GmbH Deutschland mit Sitz in Im Neugrund, 8 - D 
- 64521 GROSS-GERAU, nachfolgend der „Verantwortliche“. Die Kontaktdaten lauten:  
salvatore.degrazia@bondioli-pavesi.com.  
 
b) Zu welchen Zwecken werden die Daten verarbeitet? Auf welcher Rechtsgrundlage? Und wie lange werden sie 

gespeichert 
Im Folgenden informieren wir Sie über den Zweck der Verarbeitung, die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung und die Dauer 
der Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten: 
 

Zweck Rechtsgrundlage Aufbewahrung  

Vertragserfüllung: zum Abschluss eines Vertrags und zur Erfüllung 
vertraglicher und vorvertraglicher Verpflichtungen, z. B. 
wirtschaftlich-finanzielle Bewertung, Anforderung von Unterlagen 
zum Nachweis der Erfüllung bestimmter Anforderungen, Erfüllung 
bestimmter Anforderungen vor Vertragsabschluss, übliche 
Vertragsverwaltung, Unterstützung und Kundendienst. 

Erfüllung 
vorvertraglicher 
und vertraglicher 
Pflichten 

Die Daten werden für die 
Dauer der üblichen 
Verjährungsfristen 
aufbewahrt. 
Die Daten werden für die 
Dauer der üblichen 
Verjährungsfristen für 
buchhalterische und/oder 
steuerliche Zwecke 
aufbewahrt, mit Ausnahme 
der gesetzlich 
vorgeschriebenen längeren 
Aufbewahrungsfristen oder 
im Falle von 
Rechtsstreitigkeiten bis zu 
deren Abschluss. 

Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen: zur Erfüllung der 
Verpflichtungen, die sich aus den anwendbaren Gesetzen ergeben, 
einschließlich der zivil- und steuerrechtlichen Buchführung des 
Unternehmens, der Handlungen und Verpflichtungen im 
Zusammenhang mit der Erstellung von Jahresabschlüssen sowie der 
von den gesetzlich dazu befugten Behörden erlassenen Vorschriften. 

Erfüllung der 
gesetzlichen 
Verpflichtung 

Verwaltung/Buchhaltung: Ausführung von Verwaltungs-, Finanz-, 
Statistik- und Buchhaltungstätigkeiten im Zusammenhang mit 
internen organisatorischen Erfordernissen sowie mit der Eintreibung 
von Forderungen und dem Schutz von Rechten im Allgemeinen, auch 
in Abstimmung mit anderen Unternehmen der Gruppe. 

Legitimes 
Interesse 

Werbung für ähnliche Produkte oder Dienstleistungen: um es 
dem für die Verarbeitung Verantwortlichen zu ermöglichen, unter 
Verwendung der E-Mail-Adresse, die Sie bei einem früheren Kauf 
angegeben haben, ähnliche Produkte oder Dienstleistungen wie die 
von Ihnen gekauften direkt zu bewerben und zu verkaufen, es sei 
denn, Sie machen von Ihrem Widerspruchsrecht in der im 
nachstehenden Abschnitt „Welche Rechte haben Sie als betroffene Person?“ 
beschriebenen Weise Gebrauch. Sie können Ihr Widerspruchsrecht 
jetzt ausüben, indem Sie das entsprechende Kästchen ankreuzen, das 
Ihnen zur Verfügung gestellt wird, oder zu einem späteren Zeitpunkt, 
indem Sie auf den Link klicken, der sich am Ende jeder Werbe-E-Mail 
befindet, die Sie erhalten haben. 

Berechtigtes 
Interesse im 
Sinne von Art.13 
Absatz 2 der 
Richtlinie 
2009/136/EG. 

Personenbezogene Daten 
dürfen höchstens bis zu 
Ihrem Widerspruch 
gespeichert werden, der 
jederzeit erfolgen kann. 

Direktmarketing: um dem für die Verarbeitung Verantwortlichen die 
Durchführung von Marketing- und Werbemaßnahmen aus eigener 
Initiative und ohne spezifische Anfrage des für die Verarbeitung 
Verantwortlichen zu ermöglichen, wie z.B. Werbe- und 

Zustimmung Personenbezogene Daten 
dürfen längstens bis zum 
jederzeit möglichen 
Widerruf der Einwilligung 
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verkaufsfördernde Informationen, Direktverkäufe, Marktforschungen, 
Umfragen zur Kundenzufriedenheit, kommerzielle Mitteilungen, 
Newsletter und regelmäßige Veröffentlichungen, die auf Initiative des 
für die Verarbeitung Verantwortlichen unter Verwendung aller 
verfügbaren automatisierten oder nicht automatisierten 
Kommunikationsmittel (wie z.B. Papierpost, Telefon, Ihre E-Mail-
Adresse, SMS, soziale Netzwerke und dergleichen) für die vom für die 
Verarbeitung Verantwortlichen angebotenen Produkte und/oder 
Dienstleistungen durchgeführt werden. 

oder des Widerspruchs 
durch den Kunden 
gespeichert werden. Bei 
Untätigkeit des Kunden gilt 
die Einwilligung nach zwei 
Jahren als widerrufen. 

 
c) Welches berechtigte Interesse erlaubt die Verarbeitung? 
Das berechtigte Interesse für Verwaltungs-/Buchhaltungszwecke bezieht sich auf die Notwendigkeit des für die 
Verarbeitung Verantwortlichen, Verwaltungs- und Managementtätigkeiten durchzuführen, seine Geschäfte ordnungsgemäß 
und effizient zu führen und seine gesetzlich anerkannten Rechte auszuüben, einschließlich der Eintreibung von Forderungen, 
und beeinträchtigt nicht die Grundfreiheiten und -rechte der betroffenen Person. Im Falle der Werbung für ähnliche 
Produkte oder Dienstleistungen besteht das berechtigte Interesse darin, dass der für die Verarbeitung Verantwortliche die 
Geschäftsbeziehung mit Ihnen fortsetzen, seine Dienstleistungen verbessern und Sie über die Entwicklung des Angebots auf 
dem Laufenden halten möchte. 
 
d) Ist die Bereitstellung der Daten obligatorisch? Was geschieht, wenn die Daten nicht angegeben werden? 
Die Bereitstellung der Daten zum Zwecke der Vertragsabwicklung, zur Erfüllung gesetzlicher Pflichten sowie zu Verwaltungs- 
und Abrechnungszwecken ist für den Abschluss und die Durchführung des Vertrages erforderlich. Bei teilweiser oder 
vollständiger Nichtbereitstellung der Daten kann das Vertragsverhältnis nicht zustande kommen oder fortgesetzt werden.  
Für andere Zwecke ist die Angabe der Daten freiwillig und eine Nichtangabe führt dazu, dass Sie nicht über unser Angebot 
informiert werden können, hat aber keine Auswirkung auf den Vertragsabschluss.  
 
e) Werden Daten in Länder außerhalb der EU übermittelt? 
Aufgrund des internationalen Charakters unserer Organisation kann ein Teil Ihrer personenbezogenen Daten in Länder 
außerhalb der Europäischen Union übermittelt werden. Diese Übermittlungen erfolgen jedoch unter Einhaltung der 
Garantien, die die Datenschutz-Grundverordnung für diese Art von Aktivitäten vorsieht (Art. 45 bis 49). Dies gilt 
insbesondere für Unternehmen, die in Ländern ansässig sind, für die das Bestehen von Datenschutzgarantien, die mit denen 
der DSGVO vergleichbar sind, anerkannt wurde (Länder mit Angemessenheitsbeschlüssen), oder für Unternehmen, mit 
denen spezifische vertragliche Datenschutzklauseln oder verbindliche Unternehmensregelungen unterzeichnet wurden, die 
von der Aufsichtsbehörde genehmigt wurden. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an den für die Verarbeitung 
Verantwortlichen. 
 
f) Wer kann Ihre Daten einsehen? Wem übermitteln wir sie? 
Personenbezogene Daten, die sich auf die betreffende Verarbeitung zu den oben genannten Zwecken beziehen, können 
übermittelt oder weitergegeben werden: 

➢ an diejenigen Personen innerhalb der Organisation des für die Verarbeitung Verantwortlichen, die sie aufgrund ihrer 
Aufgabe oder ihrer hierarchischen Stellung benötigen. Es handelt sich dabei um Personen, die befugt sind, Daten unter der 
direkten Aufsicht des für die Verarbeitung Verantwortlichen zu verarbeiten; 

➢ an öffentliche Verwaltungen, Sicherheitsbehörden, Kontrollbehörden und ganz allgemein an Personen, deren Recht auf 
Zugang zu den Daten durch besondere gesetzliche Bestimmungen oder durch eine Maßnahme einer gesetzlich dazu befugten 
Behörde anerkannt ist. 

➢ an Dritte, deren Tätigkeit für die Erfüllung von Verträgen, an denen Sie beteiligt sind, oder für die Erfüllung von 
Anfragen im Vorfeld des Vertragsabschlusses erforderlich ist (z. B. Unternehmen und Einrichtungen des Banken-, Kredit- und 
Versicherungssektors, Finanzvermittler, Spediteure, Anwaltskanzleien usw.), die als Selbständige für die Verarbeitung 
Verantwortlichen von Daten handeln; 

➢ an Dritte, die im Auftrag des für die Verarbeitung Verantwortlichen Verarbeitungen vornehmen, die mit den oben 
beschriebenen Verarbeitungen und Zwecken zusammenhängen, wie z. B. Verwaltungs-, Buchhaltungs-, Steuer-, 
Informationssystem-, Anwesenheitsmanagement- und Lohnverrechnungsdienste. Diese Personen sind befugt, sie in ihrer 
Eigenschaft als Datenverarbeiter gemäß Art. 28 der DSGVO zu verarbeiten; 

➢ Konzerngesellschaften in der EU. 
 
g) Welche Rechte haben Sie als betroffene Person? 
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Die DSGVO gewährt Ihnen die folgenden Rechte in Bezug auf Ihre personenbezogenen Daten, die Sie innerhalb der Grenzen 
und in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Bestimmungen ausüben können: 
- Recht auf Zugang zu Ihren persönlichen Daten (Art. 15);  
- Recht auf Berichtigung (Art. 16);  
- Recht auf Löschung (Recht auf Vergessenwerden) (Art. 17);  
- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18);  
- Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20);  
- Widerspruchsrecht (Art. 21); die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation 

ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund berechtigter 
Interessen erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Gründe gestütztes Profiling. Der für die 
Verarbeitung Verantwortliche sieht von der Verarbeitung ab, es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für 
die Verarbeitung nachweisen, die die Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die 
Verbreitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen;  

- Recht auf Widerspruch gegen eine Entscheidung, die ausschließlich auf einer automatisierten Verarbeitung beruht (Art. 
22);  

- Recht auf jederzeitigen Widerruf der erteilten Einwilligung, unbeschadet der Rechtmäßigkeit der aufgrund der vor dem 
Widerruf erteilten Einwilligung  

Sie können Ihre Rechte ausüben, indem Sie sich schriftlich oder per E-Mail an den für die Verarbeitung Verantwortlichen 
wenden. Darüber hinaus haben Sie das Recht, sich bei der Datenschutzbehörde (www.garanteprivacy.it) zu beschweren, wenn 
Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen geltendes Recht verstößt (Art. 77), oder rechtliche Schritte 
einzuleiten (Art. 79). 
h) Wie werden personenbezogene Daten geschützt 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt mit oder ohne Hilfe elektronischer Mittel unter Einsatz von technischen 
und organisatorischen Sicherheitsmaßnahmen, die der Art der Daten angemessen sind, um ihre Integrität und Vertraulichkeit 
zu gewährleisten und sie vor unrechtmäßigem Zugriff, Verlust, Veränderung oder Weitergabe an unbefugte Dritte zu schützen. 
 
AUSGABE VOM 22.01.2025 
 

 


